
 

 

    Sitzung 

    des Haupt- und Finanzausschusses 

 

    Sitzungstag: 

    25. Februar 2010 
 

    Sitzungsort: 

    Sitzungssaal des Rathauses Vilseck 
 

Namen der Ausschussmitglieder 

 

anwesend    abwesend   Abwesenheitsgrund 

 

Vorsitzender: 

1. Bürgermeister Hans-Martin Schertl 

 

Niederschriftführer: 

Verwaltungsfachwirt Harald Kergl 

 

Ausschussmitglieder: 

Ertl Wilhelm 

Grädler Thorsten 

Graßler Roswitha 

Högl Manfred 

Kramme Silvia 

Ruppert Heinrich 

Wismeth Peter 

Zinnbauer Heinrich 

 

 

 

Beschlussfähigkeit im Sinne von Art. 47 Abs. 2 u. 3 GO war gegeben. 
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Tagesordnung 

(Fortsetzung der Sitzung vom 23. Februar 2010) 
 
 
3. Vorberatung des Haushaltsplans 2010 der Stadt Vilseck 
 

 

Die Sitzung war öffentlich. 
 
 



          25. Februar 2010 
 
 
3. Vorberatung des Haushaltsplans 2010 der Stadt Vilseck 

Im Verwaltungshaushalt werden bei folgenden Haushaltsstellen Ansatzänderungen vereinbart: 
 
HH-Stelle 0300.6551 Kämmerei - Kosten der überörtlichen Rechnungsprüfung: 

 bisher:    12.000 EUR 
 neu:    13.500 EUR 

 
HH-Stelle 3700.1500 Kirchliche Angelegenheiten - Sonstige Einnahmen (Fronleichnam): 

 bisher:         150 EUR 
 neu:         650 EUR 

 
HH-Stelle 7000.5010 Verwertung von Klärschlamm: 

 bisher:    25.000 EUR 
 neu:    35.000 EUR 

 
HH-Stelle 8150.1102 Wassergebühren für Lieferung an US-Army (Südlager): 

 bisher:  215.000 EUR 
 neu:  200.000 EUR 

 
HH-Stelle 8150.6520 Wasserversorgung - Post- und Fernmeldegebühren: 

 bisher:         700 EUR 
 neu:      1.300 EUR 

 
HH-Stelle 8550.1310 Einnahmen aus Verkauf von Holz: 

 bisher:      1.000 EUR 
 neu:      2.000 EUR 

 
HH-Stelle 8800.6611 Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine (RegEn/ZEN): 

 bisher:         700 EUR 
 neu:         100 EUR 

 
HH-Stelle 9000.8320 Kreisumlage: 

 bisher:  2.887.600 EUR 
 neu:  2.826.031 EUR 

 
Als Resultat der vereinbarten Ansatzänderungen im Verwaltungshaushalt ergibt sich folgende 

Änderung der Haushaltsstelle 9100.8600 - Zuführung zum Vermögenshaushalt: 

 bisher:  1.090.437 EUR 
 neu:  1.121.706 EUR 
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Im Vermögenshaushalt werden bei folgenden Haushaltsstellen Ansatzänderungen vereinbart: 
 
HH-Stelle 3600.3615 Zuweisung vom Land für die Sanierung der Stadtmauer: 

 bisher:      20.000 EUR 
 neu:               0 EUR 

 
HH-Stelle 3600.03.3611 Zuweisung vom Land (Denkmalschutz) für Kasten Südwest: 

 bisher:      50.000 EUR 
 neu:               0 EUR 

 
HH-Stelle 5700.9500 Sanierungsarbeiten im Freibad (Bademeistergebäude, Kiosk): 

 bisher:      32.000 EUR 
 neu:      40.000 EUR 

 
HH-Stelle 7000.3510 Kanalherstellungsbeiträge: 

 bisher:    100.000 EUR 
 neu:    175.000 EUR 

 
HH-Stelle 7000.3618 Zuweisung vom Land für Kanalbaumaßnahme Ober-/Unterweißenbach, 
Altmannsberg (BA 27): 

 bisher:    233.000 EUR 
 neu:    150.000 EUR 

 
HH-Stelle 7910.9610 Ausbau Breitbandverkabelung (DSL): 

 bisher:      50.000 EUR 
 neu:               0 EUR 

 
HH-Stelle 8800.3400 Einnahmen aus der Veräußerung von allgemeinem Grundvermögen: 

 Beschluss (Abstimmung: 6 : 3): 

 Für mögliche Veräußerungen von allgemeinem Grundvermögen soll, wie im vorlie- 
 genden Haushaltsentwurf vorgeschlagen, kein Einnahmeansatz veranschlagt werden. 
 
HH-Stelle 8800.9404 Sanierung altes Schulhaus in Sorghof: 

 bisher:        5.000 EUR 
 neu:        3.000 EUR 

 
HH-Stelle 9100.3000 Zuführung vom Verwaltungshaushalt (entsprechend 9100.8600): 

 bisher:  1.090.437 EUR 
 neu:  1.121.706 EUR 
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Aufgrund dieser Ansatzänderungen ergibt sich im Vermögenshaushalt eine zu deckende 

Differenzsumme von 1.005.883 EUR (Mehrausgaben). Zur Sicherstellung des Haushalts- 

ausgleichs wäre eine Deckung dieses Betrages durch eine Entnahme aus der allgemeinen 

Rücklage möglich, da sich voraussichtlich aufgrund des vorläufigen Jahresrechnungs- 

ergebnisses des Haushaltsjahres 2009 der Rücklagenstand von bisher 458.000 EUR auf 

1.170.000 EUR erhöhen werde. 

 

2. Bürgermeister Grädler regt an, zur Finanzierung der Investitionen im Haushaltsjahr 2010 

alternativ eine Kreditaufnahme zu prüfen und nicht bereits jetzt nahezu die gesamte Rücklage 

in Anspruch zu nehmen. Angesichts der im Finanzplan vorgesehenen nicht unerheblichen 

Investitionen in den nächsten Jahren, die vermutlich nur über eine Kreditaufnahme finanziert 

werden können, wäre wegen des derzeit niedrigen Zinsniveaus die Aufnahme eines Kredits 

im Jahr 2010 grundsätzlich zu überlegen. Seiner Meinung nach würde bereits im Laufe dieses 

Jahres das Zinsniveau wieder ansteigen und somit zu ungünstigeren Konditionen führen. 

 

3. Bürgermeister Högl gibt zu Bedenken, dass die Stadt Vilseck bereits in den vergangenen 

Jahren erhebliche Kreditaufnahmen getätigt habe. Er plädiert für eine Rücklagenentnahme, 

da schließlich die Zinserträge für Rücklagen niedriger seien als die Zinsaufwendungen für 

einen Kredit. 

 

 

Die weitere Beratung des Haushaltsplanentwurfs wird auf die nächste Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses am 10. März 2010 vertagt. Für diese Sitzung wird eine gesonderte Ladung 

erfolgen. 


